
W allgemein besinnt 
sei-, des die emrikaniichen Jndiaser, 
Glich In eurer-bischen Iitbern iin 

. Pest-r its-sen II neidet- 
sit bee Zeit, nls biequlanbe nach 

Bilde M Milde ismbstem Pulver 
pnd sei Isii dein biesbiiter einbrin- 
jebden Weisen den Rom-unten «Cibt· 
lisetten beizubringen suchten, ver- 

drinatem wie in der alten Wett, all- 
Iiilis auch in Imerila die Pan-r- 
rssiunsw während Pfeil unb Bogen 
M nach lange Zeit von den anias 
Iern ausschließlich als Schießiuassen 

Asden. 
Panierriiflunaen der Jndianer 

waren sum Theil sebr geschickt gearbei- 
tet, und iie bekiiehen gegen die Wasserk, 
deren Ina- sich in jener Zeit bediente, 
ausreichenden Schus. Ueber die Pun- 
serungen, bon denen früher nur sehr 
wenige und kaum beachtete Proben in 
einigen Museen zu sinden waren, bat 
neun ers in jüngere-: Zeit Näheres er- 

sabren. Sie bestanden aus del-nen, 
Mirasserh Irins und Veinpanzerungen 
u. s. w. Eine ziemlich reiche Samm- 
lun derselben bat sich das National- Ruseum in Wasbingtom D. C» zuge- 
legi; doch baben Forscher in Alaska, 
sowie in einigen lateinischsameritai 
niiess Ländern der westlichen Küsten 
nach alleriei, was in dein Museum nicht 
vertreten ist« zu Gesicht bekommen. 

Manche dieser Punkrsiibcke und 
Cchilder sind nur nu- starleni Batz, 
nianche aug Fischbein, andere aber aus 
sossileni Elfenbein unb wiederum an- 
dere aus häuten, Muschelschalen und 
sogar aus Metall! Die merkwürdigfien 
bieser Iiisiunggiiiiele stammen von 
Alaska und der Nordwestküste, unb 
nein bat eine große Aehnlichkeit zwischen 
manchen Rüstungzstücken der alagtus 
nischen Csiieuoö und solchen der Einge- 
borenen in Sibirien bemerkt. 

Ein interessanter Panier, der auf 
beiden Seiten der Bebringsiee in jenen 
Zeitaltern viel getragen wurde, bestand 
ans einer Anzahl kleinerer langlicher 
clsenbeinplattem welche nahe ani Stand 
nrit kleinen Löcher-i versehen nnd mit 
Streifen ans ungegrrdter Thierbaut 
ses zusammengeht-luden waren; die 
Minder der Platten waren derartgei 
macht, daß sie etwas übereinander grif- 
fen. Dieser Panzer war nicht nur recht 
bek, sondern ließ tich auch, wenn er 

nicht gerade dennpt worde, zusammen- 
nllen, nnd in dieser Gestalt wurde er 

an den Rücken gehängt 
Ins Fischbein wurde ein sehr guter 

Käraß hergestellt, welcher vom Dals 
bis nach der Oberichentelwgend ging. 
In set-ils Panier der mittelalterlichen 
Lille-« erinnert ein indianischer Ieis- 
mrim vekcher hauptsächlich aus han«- 

»» 
talen Ländern van Rabbenhaut be- 

nd- 
Uan hat aber in einer Marsche ani 

Lan Prinre as Waleä in Alaska auch 
eiserne Panzerplattew nnd ans der 
Insel St. Lawrenre solche aus Kupfer- 
ers ausgegraben- Fail alle Rüstungzs 
M Ieichneten sich ebenso durch Ge- 
Migkeit, wie durch Starle aus. 
Affekt-ante, und zwar auch gegerbte, 
lieferten vorzügliches Material siir Pan- 
prsitcke und Schilde. Die Tlivngiiis 
nnd Daidai trugen Hei-ne aus Bolz- 
Men und häuten, durch Sehnen der- 
dvndeih sowie pseilsichere Panierrdcke. 
Jst-er var dafür gesorgt. daß beton- 
ders die edlen Ksrperargane geschüst 
Inrsen nnd doch die Glieder volle Be- 

nyssreibeit hatte-· 
Wachen panserten las-r ihre 
mit Iegerbter Büsselhaut Die 

W, die Pan-mee, die Jraquaiz 
nnd Indere trugen sämmtlich Kürasse 
Und andere Panzerstltckh wie auch 
Weils dal- undDitutem Bei den 
Inedlas nnd anderen südlichen Stam- 
Ien waren die Schilde auch mit inm- 
Iltschen Bildnereien geziert· Im var- 

liåen Mexika wurden je nach 
verschiedenheitem Panzer von ver- 

schiedener Eleganz getragen. 
Ae Peruaner alter seit trugeniogar 

sseIIvlatten aus Gold, nnd in vielen 
Odem amerikanischen Gegenden kamen 
W aus Kupfer var. Da nnd dort 
VIII-U such Dalz und Metall in ge- 
schickterBerdindung mit einander ver- 
sehrt Jn Tabaseo benuste man 
M m grasen Mötenlchalen 
Inte eingelegtern Gold. 

Schließlich sei noch ein eigenthitrns 
licheh ofsenbar aus verhältnismäßig 
teuer Zeit stammender Panzer von 
M erwähnt Selbi er ist wie eine 
Weste gestattet nnd bat essingtndpse 
Uns-englischen! Fabrikat; auch ist er 
In der ganzen From. und theilweise 
mä hinten, mit chinesischen Münzen « Wi ’chrscheinlich tarn das Ma- 
W dazu thesi-esse qui Sibirien 
Mike-. 

z setnsqnset wurde ein 

a- npttresset aus interessanten 
in Ist-rig, Bayern. .Jn1 

ASCII-Mk die minderjåhrige 
J des dortigen Gustwirths Duns- 

Ier ein L— der Lavinia Ferdinands 
List-M III vor der Ziel-jung ohn( 
s, M Willen der Eltern an bit 

ersin Kips verkauft 
M Its »Ist mt dem Daupttressu 
Der-It Beter des Mädchens tlagtc 
M dir itttse Des mit der Moti- 

« 

Its sei-e mindetjttbrige Joch 
« 

ist« das Iedt hobe, eiu Ver- 

Basis-T sie ein solches Gewinns- 
» , obs Wicht Cinwilligung it 

Wie-. sit dem Londqerichte Bam 
Ists ein Vergleich In Stande 

» W WOKMIIM q; z I, «,M III I W 
Wen-Wart- 

sine Use-de III-ye. 
Jeder Ratnrlundige wei heutzutage- 

dah der Unterschied zwis n Pslansrp 
und Thierreich kein so tlasiender ist, wie 
man seither anzunehmen eneigt war. 
Die entraicekteren Vertreter ider Reiche 
besieben aus einer Unzahl von Zellen-— 
Protoplattia oder Leben-träger enthal- 
tesden Bläschen und diese haben sich tu 
gewissen Gruppen zusammengeschiossen, 
welche, als »craane.« bezeichnet, die 
Lichternpsindung, Nahrung-aufnahme, 
stbniunkh susscheidung betbiltigen. So 
glaubt man zum Beispiel das soge- 
nannte Pallisadengewebe der Blätter 
als eine Art Leberorgan ansprechen zu 
müssen; den Wurzeln wird eine Mine- 
ralien lösende iverdauende) und aus- 
saugende Fähigkeit zugeschrieben. Wer 
bat nicht schon von den Reiz- und 
Schlaibewegungen der Mirnosen gehört 
oder sie selbst beobachtet? Ein doch- 
interessantes Kapitel ist das Minnen der 
Pflanzen. Aus der grünen Unterseite 
der Blätter, auch auf den Stengelm 
sind Millionen sagenannter .Sdalt- 
bssnungen.« pon zwei Schlieiuellen 
umgeben, milroskodisch tleine langliche 
Schliph welche durch jene wie Muskeln 
wirkende Zellen geschlossen gehalten 
werden« Dierber nun münden die mit« 
Gasen und Wasserdanws ersiillten 
Gänge der inneren Gewebe und man 
kannte diese Spaltofsnungen als ebenso 
viele Mäuler und Nasenldcher des 
Vilanzenleibeg bezeichnen, vermittelst 
welcher die Pflanze wirliich Kohlen- 
siiure und Wasserdunsi augathnret, 
indem die Spannung dieser beiden die 
Schließzeilen zwingt. sich auseinander 
zu debnen und die gassbrrnigen Pro- 
dulte des Stoffwechsels austreten zu 
lassen. Durch die Gewalt M Wurzel- 
druckes werden neue Dampfe nachge- 
drüngt nnd gleichfalls auggestosiew An 
irr-bischen« rnit Feuchtigteit gesattigten 
Küsten wächst nun eine Lianenart. 
welche der berühmte spanische Botaniker 
Las Midoas als .Eutada tussieng' 
(die busiende Schme) bestimmt bat· 
Samen und dulsen von ibr wurden 
durch die Eisenbahn unter sadnem 
aiunang der angenaniinien Miniatu- 
entführt und den Bahndetnnnen ent- 
lang, an Lagerhitusern u. s. w. ange- 
siedelt, we sie allerdings etwas degenes 
ritt weiter wächst. Trosdeni sie sich 
ziemlich ihrer trockenen Umgebung an- 

passe, kann sie eines nicht vertragen, 
und das ist der Staub. Bedeckt nämlich 
dieser die schon erwähnten zarten Spalt- 
dsinungen der Blätter, so werden die 
kleinen Ithenirisen dertlebt und die 
Dünste, welche ihre Abzugsvsarte der- 

sperrt finden, sammeln sich im Paten- 
chhingewebe wie in Lungenblaschen an 
wbis durch die nachdriielenken Gag- 
nisssen mit mächtiqu Pusten, Sehnen- 
zen, Suchen, wobei die lunalichen 
Blätter wunderlich bewegt werden, der 
Jnhalt nach außen entleert wird. Da- 
ki treten« wieder durch die Anspan- 
nung, die grünen Chldraphhlltörner zu- 
rück nnd rothe, im Gewebe sonst verdor- 
gene Chromathodhoren izarbstosstrås 
ger) schießen an die Oberleche, so daß 
die ganze Pslanze ein durvurrathes, 
ausgetriebenes Aussehen gewinnt. Von 
solchen, die das seltsame Gewächs von 
amerikanischen Blumenjüchtern erhielten 
und iin Tat-se weiterdflansten, wird es 
als geradezu verbliissend geschildert, 
wenn beispielsweise das Dienstmädchen 
das Zimmer rein gemacht, das heißt wie 
es bei unseren unvollkommenen Einrich- 
tungen nicht anders nidglich ist, den 
Staub, der da und dort in aller Nähe 
lag. in der Luft herumgewirbelt hat, 
und der Bau-here ahnunaslos nn sei- 
nem Schreidtischt sipt, nun pldilich 
etwas hinter ihrn fürchterlich zu schnau- 
ben und zu husten beginnt. Fahrt er 
dann zusammen und schaut ils-, so sieht 
er die viirgende, blutroth gewordene 
.Etttada tussieni.« 

Ists Wts Eber ist keusche 
senter. 

Nach seinen großen Erst-coeli in Isien 
in den Jahren 1879 und 1880 kehrte 
Lord Robert-I im Frühjahr 1881 nach 
Mlond weite-. Jn- Sedteniber 1881 
sei-den in Deutschland grdßere Kaiser- 
Iandder statt, unter den Augen deii 
saiseds Wilhelm des Ersten. Der Kaki 
see insvizirte in diesem Jahre das lo. «" 

Inneekords bei Dannader und das 9. 
Irnieetdrds in halsteim Königin Vic- 
fes-II- Isllto sieh ihr-m tin-obtai- Tolle- 

befrii Damaka bänivhs Zeiss-i Inn 
schickte Lord Naberlg an dag laiserliche 
Daslaaer in dann-wer, als ersten Ver- 
treter der englischen Ossiziere, die den 
Mandvern in Deutschland beiwohnen 
sollten. Die Mandver vaan bis zum 
9. September bei dem 10. und began- 
nen am Il. September bei dem O- 
srmelarpa. Im Abend des 9. Septem- 
ber sand in Rudolphi holel zu dan- 
nober ein großes Mahl statt siie die an 
dem Mandver theilnehmenden fremden 
Ossiiiere. Bei diesem Mahle aab Lord 
Noberis das nachstehende Urtheil ab 
über die deutsche Armee: 

»Es ist dies das erste Mal, daß ich 
Gelegenheit hatt-, preufiiche Trupden 
im Wandrer zu ieben, und in drischet 
ihr Anblick bat mich überrascht Schon 
die Kaiserparade des l(-". Irmeelorps 
war ein Meisterstück und siir ein bri- 
iisches mililiiriicheb Auge etwas ganz 
Ungewabnieg. Tiefe Daliung, diese 
Gleichmäßigkeit und Sauberleit im Id- 
jusiemeni,’ das ganxe brillanie Aus- 
ieben der einselnes Judibduen spaltet 
jeder Beschreibung. Zwar seben unsere 
Soldaten martialisaser ans, als» die 
dreuiiifchem weil ersere Männer im 
reiseren Ilier sind; daß aber auq diese 
Iaaen Soldaten im »Ernslsalle etwas 

kshtdinjsieszelieiken ldnnifixi heil-Zier lieiiu I der den sein en 

M. JEAN-Iris In anb- 
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artig und dewunderun murdigz einen 

solchen Parodetnarsq Inn die englische 
Irrnee nicht ausweifein bieter war 
ieh nach der Parade auf das ddchste ge- 
spannt, su sehen, wie diese in schnur- 

ernden Linien und in eisernern Gleilhi 
chritt marschirenden Trudpen im Feld- 

manbver sieh bewegen würden, und, 
wie ich von vornherein bestätigen will, 
ist meine holt-gehende Erwartung noch 
durch die Wirklichkeit übertroffen wor- 
den. Die Jnfanterie bewegt sich rnit 
einer Leichtigkeit im Terrain, die ihres 
Gleichen sucht; jede Terrainsalte, jede 
auch noch so lleine Deckung wird denuct, 
urn ihre Bewegungen zu Miren und 
sieh selbst zu decken. Die Führer der 
Trunpenadtheilungen, dont höchstkotns 
mnndirenden an bis auf den Unteroifid 
zier herab, zeigen ein Verständnis siir 
das ganze Mandoer, sowie eine Selbst- 
ftitndigkeit in der Leitung ihrer betref- 
fenden Abtheilungem die in unserer 
Armee unbekannt ist. Jeder Führer ist 
ein kleiner Strntegr. Dabei greifen sie 
alle ineinander wie ein gut lonstruirtes 
Nitderwerl, nirgends eine Stockung ader 
ein Stillstand Wenn rnir nicht die 
iider jeden Zweifel erhobene Tapferkeit 
der englischen Soldaten betunnt ware, 
so würde ich, offen gesunden, bei einem 
Kriege mit Deutschland iitr unsere Jn- 
santerie zittern. Auch die Kavalierie isi 
überaus tüchtig sur den Feldgebrauehz 
ihr Ileußeres steht allerdings hinter dem 
der unserigen bedeutend zurück, deren 
Uniform glänzender ist und deren Pferde 
größtentheils besseres Ausfehen hoben·· 
Doch manddritte die Knuallerie ilußerfi 
gewandt und dotumentirte, daß das 
Ieußere der Pferde nicht maßgebend ist 
für eine lriegstiichtige sieitertruppr. 
Die kleinen, Ifoft schwaehlich aussehenden 
Pferde leisteten Bewunderung-zwin- 
dig.3, sowohl irn einzelnen, wie im 
Mailenangrissz der dreuszifche Kaval- 
lerift zeigte sich durchgängig als ge- 
wandter. sicherer Reiter. Ganz beson- 
ders gut gefallen hat niir die Artillerie, 
deren vortreffliche Schießresultate be- 
kannt sind, die aber iin Mondder nicht 
zur Geltung kommen ldnnen. Mann- 
fehoftem Gefchiife und Pferde sind var- 
siinlieln nniere Iriillerie qilt betannt-. 
lich in Unserer Armee als die haupt- 
wasse; die deutsche vermag etl, to weit 
es ans diesem Monat-er ersichtlich, mit 
der unserigen nach jeder Richtung hin 
auszunehmen Ebenso muß ich meine 
ganze Anertennung dem geringen Train 
zollen, den eine vreußische Armee mit 
in das Feld führt. Von großem Jn- 
teresse war das Biwatiren der Trun- 
pen, das in dieier Weise bei uns unbe- 
iannt ist, da unsere Trubden Zelle rnit 
sich führen.« -.. 

Die spielt-s Io- stonte costs 
bat in dem Geichiiitejalire 1899 aus 
l900, das am 30. April adlies, nur 

24.000,000 Franc-I gewonnen, gegen 
27,400,000 Fraan im Vorjabre. Ter 
Rückgang ist dem subafritaniicben 
Kriege zuzuschreiben, der von der Spiel- 
bont einen guten Tbeil des englischen 
Publikums iern hielt. Wenn man be- 
denit, daß das wirklich eianpite Ka- 
pital der Spielbant 8,000, Franc- 
betra i idie späteren Kapitalserbohnns 

en ben alle bio- aus dem Papier 
attgesunden), io iit ja 2,-t()0,000 

Francs Jahresgewinn immerhin teine 
til-le Einnahme. aber die Aktionäre der 
Spielbant sind nun einmal an fette 
Dividenden gewohnt, und iie sind 
äußerst mißgeitimmt darüber, daß sie 
sich dieses Jahr mit blos 10 Prozent 
gegen 25 bis 30 Prozent in den Vor- 
sabren begnügen mästen. Wie ber 
Soielgeroinn, so ließ im oergangenen 

abre aus der Ertrag der Dotelä und 
Gast-hausen die der Snielbant ge- 

boren, viel zu wünschen übrig. Das 
beriihste Kosvsestaurant de Paris, 
das dein Kalino gegenüber liegt und 

dem Besucher Monte Carlos wol-l be- 
nnt is, vereinnabmte im abgelaufenen 

Geichastsjadre nur 687,000 Zranci 
gegen M,000 Jrancs irn Verfahre. 
Bei all’ dreien schlechten Einnahmen 
Ierminderten sieh does die Untoiten der 
Betriebsleitung nicht im Mindesten. 
Die Selbstmorbe waren im Berichti- 
jabre zahlreicher als je zuvor: 37 im 
Ganzen. rzn tornmen noch zahlreiche 

k exists-ex us-« »u- ssxsynsjt M 
UWII INUIIL Illls als Vclllfllll olcci lvngliitllicher Spieler. Wenn lich ein! 
Selbllnrdrdet qui der Ellenbobn liber- 
sohren lllßl oder in s Meer springt, ios 
gilt dies in Monie Carlo nie ol- Selbst- 
Itord, lonpern lieu olj .Ungllielsioll.« 
Um von der Spielbonl als Selbst-nor- 
der anerkannt zu werden« muß man 

lich erlchießem erklingen oder vergiilen, 
und womöglich noch einen Brief zurück- 
lassen mit per Erklärung, daß nmn 

lich wegen Spiele-erhellen in Monle 
Coelo das Leben nehme Dann sorgt 
die Spielhaus flir bog rillmilz and 
bei-bit wol-l ouch die hole ichulpen des 
Selbst-dehnt Von den Beinchern per 
Spielbonl begeben am tonlichen die 
Franzosen Selbst-nord, dann lommel 
die Italienee, die Messen und die Deut- 
schen Engländer Nichts sich Wes-I 
Spielvetluilen äußerst selten eine Kugel 
vor den Kopf. Wenn lie ihr Geld ver- 
loren haben, wandern sie noch elner 
englischen solonie aus und verdienen 
neues- 

st auskli- IM. 
Das edle Iroberroj lonn del Fut- 

tees nicht Ziel-Als entbehren, wie dos 
lege-spendet nIneel in Uhllvlen Be- 
rIOlen von Ieilendelh es braucht davon 
jedoch mir lehr wenig nnd bleibt gelund 
nnd leiflnngssiiisiq unter Verhältnis- 
len, die onpere Pferde gar niCi zu er- 

en ver-schien Co lonn nicht allein 

txt-Innenran mit ein-In Bissen Uni- 
lernt-liegt losm- mllerl loos- 

R 

an nten Leidenschaften vei einer so 
reich n Ernährung wie man sie stir 
andere Pferde nothwendig erachtet. Das 
haben zu ihrem Schaden viele Minser 
erfahren, die lieh dein Glauben ver- 
schlossen, daß die gedrüuchllchen drei 
daterrationen schon zu viel on Futter 
und eine mäßige Bewegung am Morgen 
unsuretchend seien. Thatsachlich ist das 
arabische Pferd sa temperamentvoll und 
so lchyer gu ermüden, daß lihon eine 
einzige Fütterung mit Daser sitr dteles 
so lange In diel ist. als es nicht zu 
ausergewbhnlicher Anstrengung veran- 

lakt wird. Its Ja dvserd entspricht es 
dauernd allen Anforderungen wenn 
es nur den oder Gras als Futter er- 

halt, und im Sommer hetommt es ihm 
am besten, wenn ei sich aus der Wiese 
lummeln und seine Nahrung selhft 
suchen kann. Und das sind nur die 
Eigenschasteu des durchschnittlichen ge- 
wöhnlichen Arabervserdes. Was ein 
besonders gutes Thier leisten kann, 
wenn es einmal daraus ankommt, er- 

scheint fast unglaublich. Ein englischer 
Ossizien der die Sudantamvagne mit- 
gemacht hat« berichtet, daß sein Pserd 
nach einem Ritte non 780 Meilen teine 
Ueberrniidung gezeigt habe, obwohl ett 
schon nach dem ersten Viertel des Weges 
alle Dufeisen verloren hatte und obwohl 
aus demselben Wege viele Kameete ein- 
gegangen waren und viele andere start 
zu leiden gehabt hatten. Ferner hatte 
ein Araberhengst von 5 Jus- Ddhe, der 
132 Pfund trug, in Ferozepore ein 
Rennen iiber zehn Meilen in 25 Minu- 
ten gewonnen, eine Leistung, die wohl 
kaum ihresgleichen haben dürste. 

Unglückliche Liebe veran- 

laßte einen Bigamisten in 
Merrih Wisc» sum Selbstmord. Wil- 
liarn Sievert, der var 13 Jahren van 

Deutschland auswanderte. wo er eine 
Frau sisen gelassen hatte, heirathete 
hierzulande wiederum. Die zweite Frau 
starb vor ungefähr einem Jahre. und 
seither tniipste er ein Liebesverhaltnisr 
mit einer hiesigen Dame an. Vor unge- 
stlhr einem Monat aber lenn ein Brief 
dnn seiner ersten Frau in Deutschland 
an eine Freundin von ihm hier an. in 
mlsksu Isnckeö ------ «- åsnu sub-Uhu 

wurde. Tiefe theilte die Thetier der 
Braut Sieverttt mit, worauf diefe lieh 
weigerte. ihn zu heirathen. Er brutete 
tiber die Angelegenheit bis er vor 

wenigen Tagen Dann an fein Leben 
MU- 

»«- 

Itsslthes un der steifer- Selt- 
«husttesnu. 

Ueber die umfassenden Makregelm 
welche die franzdfiiche Poftuennaltung 
znr Bewältigung des Pein-erlebte auf 
der Parlfer Weltuueftellung getroffen 
hat, entnehmen wir der »Teuttchen 
Poflseitung« folgende Einzelheiten Acht 
Postitmter mit Telegrnplnnbetiieh—— 
eines davon fitr die Preise-——fernee 
Ndhcpofts und 70 Fernftiremitellen 

ehen zur Verfügung der Ansstellunge- 
fucher. Ein Ietegmtstzeimrnt befindet 

fich fognr auf der dritten Plattfornt 
des Eiffelthnrnie5. Auf deni Gelände 
der Ingftellung hat ttntl Publilnni zur 
qulieferung der Briefe nnd Ansichte- 
poftlnrten uherall Brieftnften —- ini 
Ganzen 76 Stück-zur hund. Den 
Dienst versehen 384 Beamte und Unter- 
bearnte. Die Poftanftalteu der Ang- 
fiellung führen die bei ihnen unfgelies 
fetten Sendungen unmittelbar den 
Buhnpoften zu· Jrn Dauptvoftumt de- 
finden lieh sehn Annolzniefchelter, eine 
In hl Ieinfprechzellem Student-ft- 
nn agen u. f. w. Die durch die Brief- 
loften diefei Poftoth nufgelieferten 
Cendnngen get-innen durett einen sinn- 
reithen elettritetten Apparat bis unmit- 
telbar an den Stemuettlfch, wofele 
fie durch zwei Brietflenwelmafchinen 
nach dein System Vielerdile mit dein 
quqndeftempel hedeuett werden« Die 
Beleuchtung fnmrnttichee Linn-ne ist 
notsrlieh eleltrifsr. Tab oder auch der 
Beamten gedacht worden ift, welche 
Ishtend der nächsten Monate einen 
unstrenqenden und mithevpllen Dienst 
su tret-sättigen hohen, geht daraus her« 
ver, daß die free-pfier Regierung 
allen Pariser Beamten aus Anlaß dee 
Aufstellung elne Theuerungszulnge zu- 
gedacht hat; außerdem full sllen de- 
esiten ein hefsndeeer Urlaub von fis-f 
Tagen zur Belichtlgunq der Ansstellunq 
Mbet stehen. 

E Zum Sterben gemeldet hai 
Isich der Æjiihrige Krieg-beteten Franz Ierungsleiiner In MUrzznschlag, Sieiers 
mart. Während des Winters schon 
sogle er, daß er nicht mein lange leben 
werde. Sein hanpimann tröstete ihn 
und logie im Scherze, dann solle er sich 
aber lii Tage vor dem Tode bei ihm-—- 
deui Auslande des Kriegervereins, dein 
er angehörte-melden Bat einiger 
Zeit erschien nun der alle Krieger in 
großer Unisorni beim Danptmann uns 
meldete lich sun- Sterben und 14 Tage 
daraus isi er noch lnrsem Siechthm 
gestorben. 

Var einer scmeren Kata« 
stropbe bewahrt durch dieGeifiess 

muri eines deizers wurde irr 
ondelsliosen zu Ziel der Dampser 

«0elene« und seine Besqsung Ein 
Kessel sprang leck, und Dampf-wollen 
drangen aus dein Dei-kaum hervor. 
Die bestürzten Passagiere verließen 
eiligst den Tarni-let und sliichleten an 
Land. tin heiser riii schnell die Feue- 
rung heraus und reitele dadurch Schil( 
und Vesasung. 

Das graste velannre gtn 

seit lsi eine Moiie in Centralarnerilq 
stri- genanni, die eine Illigel 

lvmuseiie m U bis w Zell meist 

den großen System- 
Regulirer 

Milcle Asli 
ZITTSKS 

probirt, weil sie denken 
es sei eklich und bitter, 
unangenehm demMagen 
und heftig in Wirkung. 

Fraqet diese 

x’ .·d 

Sie werden Ihnen 
sagen, daß es gar nicht 

Unangenehm, und in der 
Heilun von Unverdau- 

lichkett, Verstopfung, 
Nierenleiden un- 

übertrefflich ist. 

tacku s Ists-sogen· Z-—-zia:.;«ms-» 

Meist-Messu- Uer die Unio- 
Ooessic sah-. 

Am 7. und 21 Aug-, 4 und is. Sept. 
wird die Union Parifie Bahn Sonder Ørcur 
sinnen von Grund Jst-nd noch Dein-et Co- 
lorobo Sprung-. Poet-to und Westwood 
Sprin s, Colo» und Ogden nnd Salt Laie 
City, ich, und zurück laufen lassen zur Rate 
vom Hiniahrtsoreic plus 82.00 gültig für 
Rückkehr bis si. Oktober Ueberiiegeii er- 
laubt seit oon Die-wen Inigemchneter 
Dienst; schnelle Züge. Für cui e Entkei- 
beiien sprecht vor m der Unioii arisi. Lickei 
csisiee oder wendet Euch on 

n-. H. e »in. Agi. 

— BrouchiJhrDrucksrbeiienf Ver- 
geßt nicht, daß die Druckerei de- Anzei- 
ser und Den-id« bestens eingerichtet ist« 
alle Irren solcher Arbeiten in Deutsch, 
En liich oder Dänifch cui Mich-trocknen- 
·"tr eiie nnd zu niedrigen Preisen suc- 

zuführen. 

Fahrplan. 
Grund Island, Neb 

Dem-er, ( 

heim-, 
U ieo o, Beme, 

Use-IV Portions- 
Kansas City, Salt Lake City, 
Sr. Louis Sein zrasieiseo 
und use Punkte und alle Punkte 
Oft und Süd. West 

Züge gehen wie folgiz 
i c si- « -::-::««;-.s.:ik;«:.s.«s.siix""«:- » «- vis- 

Var-h Ue i i. aus« Rost-, Mira-Hype- lutes stock-,- 0 W Ists 

Use IZIONQZZ LJFZIIMX Izu um« 

sonst-ask l u sen 
Is. II, use our-« Eisen-III sur , ITU vom- 

ihr-U Ussesdes Hutte-u- c 
Mka « Ast I« ’ T 

II I RAE cui-, Jeuu 
« ,oe«s «s U In 

ver-. satte-H IM, I ist. J 
Ic. IFM Yyn WI W. .«".' wfl z- ll C Uns- 

tout M Ast-te III-,- Ir. U Inst-, sur t- Ins sm· Qui Koc- 
isentiesesdes Sections-. f 
durch- l. si- eini- IHAZM use J MIIWIIUYC von«k Mo »Hu- Mut r sei-l- 
W 01 U l u cis-« Juni «»«» Nun-IF »n« soe- Isc- 
VCIDIIU M I Desh- F 

hast« Ists-U M asf iw Inst-. 
sk- Iasp ist«-sum 

Essai-, Es III seen-lag starr Ists wis- ers-» 
t- Mssieir. Listen Mast III sog-se see-Dich 
us use-u eise- Isfls «- des Herein-isten Suste- I 

it. es« ro III ,som odis M 
sites-I ÄÆ « Ists-o- Este-ach 

Wswsdsrssdsder Dir-neu Wlwsseshos du« Id. 

Novum-i auf den ,.Auzeiger nnd Heroldz « 

NO MONEY REQUIRED 
WITH YOUR ORDER. 

our MAieu 

Cut tfal* ad. mtl and aend tw ua. 5ufct« whether you wi*h drop head or up- 
right. Md we will tend you our high-grade Akron A 
by freight, C. O. f>.. 9*b)M to J-.aamutc P 
tret*'*’ or ei|*raa fdfe«* and »f foaM eaattly u represented here, K)4«lt« 
oilier mar hiaca tuauag from U> to ffe. P»y the agent urn 

SPECIAL FACTORY PRICE fl6.95r,2t5«L^^ 
a**i»*e « eta. tm «*tii *» aulot. l»a or M>ctu<> dmauraa in uru|<uii.«. 
OI»t it 4 month!' trUl *« »«"«>» »i >< u » m* aau.tM..„., 
teturn It at our «sp*«ac, a»4 we Via ffruntl your twoftey. Thia l» 
«ju!l to any Mawlart) blab-gratia Mnwog rambiim toad., >»<1 aay mukinn 
wM tor (*■>» Uronay HUM tK rua-le of Inferior matoriai. We maaota. u." In 
lure .,**«»*-< aad MO I only !t » naall a.Van.« of factory com. whit!< 

v«h e<!tou> la**atn««t». Wnta to n.« Ahroa Ka.ioaa Bank at the laaank 

f mrelern la. MODERN IMPROVED MACHINE. 
***** *«<«*» of none. Ma/k right In our factory; by the tJoetahiii •killed workmen tad from the trat 

DROP DElK CABINET $»UBS Ok w^Aq^ncktny open ready f*r tt*e, the other our lMop Hee u>*< t«fcra with the heftd chopped fr**» tight, to 1« *rad a* • renter-1aide or desk The 
ep»i#bt«f Sot TopmmcMm hra %u fam , drawers and one drawer for !<«k. 
necoie*. eto Drawers are letter tyuo skeleton frame, tarred, paneled,ea»bu***j>4 •ltd tie*.orated cabinet fine ni'fcewd drawer j-utU. rev** «n fuur mtifn, 
a4iatia>4« irca-lla, tfMnan. &■*,»«. i„* wwd. T,„ n.Mt ba» fcwr fan > <!•!.«. and tme *a.«r fcr Iveta. ! wl> wMH ha* >W I.MI blab arm 
;»e*-l. |v*ntve four m-iioa feed, self threading vil««Unr shuttle,UrtMtlk hji. 

M*» winder. adjustable tMtnngs i«t«n' ie«*4.>« Mmmttm,I *-*- 

•d > ««aM« lemure lwit, Improve*1 shuttle carrier, patent 
■*m_H haodeuHiely den orated «r«rl -//»,amwt,t«d •»d li*awtif« 

•hie end nrarrat boieeW 
r with • n iptete tnetrof 

--- ork. We itrMtn • written, 
Il will crat woo Bttbilf to Me Iftd raft* > Ine tltie niv tilne, It with other* eeUtr.g for U'tm )r> •" |6b. and If M'Ufe iory 

»u|»*ov«ti looee wheel. imur*>.r 
ore»e futfdkfwienl nee.fie t-er, 

««■*.* •« uunwiieir tMM>vete/i «r«n wuhrMI 4»d NtwiMeBy nuhel trimmed W* 
f UOJWntew *hu njtdiiM hLetiw lifMrM running, »<->< durahUi and ne*rr«,< Miiuitu 
M4(knifnidt. P.eerry •«*< hrnnnt it furnithed he*, log ether wttk • Denpielo imhut 

klliay yw W todoM^kiiidof plein or fan' jr work. We bem a written, 
Undttig guartHtte with every 

I ay the agent fidyf ar.4 charge. Vrul for ctt-uUra and full d>Y dpi hem of rawing 
mat hmee nod bkyciee, mnnu&uurad by ua. Order today. Adtrera all order* to 

THC AKRON aiWINO MAOHINK A OICYCLB OO-, Akron, Ohio* 
•Tim Akron Savin* MacbUtt ami Bkjrclc Co. urn faUatkc.)— E4IU*. 

; Alle Arten BücheEItFZIZIZZkEHZEEJ« .« 

s J. P. windet-sh- BOI U- GIM TSIMC NO 

— Wie nehmen Abonnnnenisgelye 
entgegen file alle Zeitungen des Jus and 
Auslande-. Falls Jbr anderen sei- 
ten-sen von cui-än- Geld scholl-eh se 
könnt Ihr ei bei uns einzehlen und die 

Ekuftlldsssssikd prompt und sicher be- 

sorgt, in daß Jbe keinen Deut-et oder 

Kosten hebt Wie than es für Euch 
ohne Berechnung. 

Ern- v. Inseig et Oherold 

——Dte«sckek- unt-Garten- 

sqq-seitung wird allen un- 

seren Lesern geschickt Sie-k- 
hclten also jede Woche den ZU n ; e i g « k 

undDerald«s,dog»Sonne-gis 
blatt«unddie»Acker- undGaks 
senbas1-stitung«,dreisei- 
tangenzueinemBruch-Ism- 
(iOIS.001-to kat« .Lzmau·sbexnhk 
lang und eine schöne Grausoeänm Vogt-. 

Yädmafchinem 
Wie lieben eine Anzahl Näh-m- 

ithisen me welchen der need-trauend- 
Ieu Insekten des Landes n. vetksus 
sen dieselben zu seist etmäsisten 
PMML Wer eine nim, neue Wiss 
michs-te u taufen wünscht, sollte bei s» 
uns versprechen. 

Exp. des Ost-zeiget u. Herold. 

w. u. Ist-»T. 

Kechiganwalh 
« 

Miit-i in Iles W- 

oöotlektipnen eine Speziali- 
tät. 

Offite 121 W. see Ste» Grund Island, Neb. J 
unsou pscsric wucvo co. 

on »Oui«-d Its-m « 

Bahnhof, chusi « Iront Straße, 
Grund schind- Telephon Ho. 

Nach dem Osten· 
zl i IX-. 2. Ian Matt, THE Txcg Ida :- 

j Anf. 11:30 Vor-In « M gut-Jng- Vom. 

COECA-agi- Sp1., Wiss-. ZZYZ Issä 
Ink. 12:B Nachm. « c- Ums III-g :- ::55 Nachts-. 

Ro. S· ) Abg. TO Morg. 
Grund zsland Loch ( 
sto. MI- Loml Its-hu z Abg. l IV Nachm- 
NTA 

ä ch 
Abg. Moos-MOan 

« l gis ausgem) No« BOzeans-sinnig ist-g. Ost-«- Nachm. 
Nach Mosis-new 

Ant. III-; Vom-. 

E
h

 

w. l Odem-ad Mu«d J 
I Htgttdzka m. 

il : no. Im III-. mäkszm « 
« 

n VII- LIIU w. d FO- NML Jst-H szcz stumm 
zssa Zzlo Morg. so. d. « emm Opt. »und 345 Mom« 

No. 7« ) 
Mund Jst-nd Lokal C Aul. 10100 Abstä- 
mk Ussschaea Macht« sue. Ho Most-, 

Abg. 7:00 Morg. 
No· W« Lokal Fracht, Aut. 11:35 Morg. 

« Ving ausgenommen Sonntag-« die 
Dingen täglich. 

speise-vagen on allen durchgehende-s Zü- 
gen. Dass-laufende Wage-L m- Wagens 
wechsel. Ballen verkauf- und Gepäck entge- 

Vnsmommen nach allen Wissen m den 
et. Stute-I und Wand-. 

W. y. komis, Ugmh 

Ost-so ««i;ssb«lic;u Ball-I 
Eisenbahn-. F 

»Habt-IM. Spec-il « From. Telephon wo. 
Ko. M Abg-as ............. 7 si) Morg. 
its-Jst II Ins ............ El must-chin. » 

Ko. II In sum ............ 10:45 Rot ·-. 

; Its. U Ankunft ............. 8500 Ab B 
; wie Züge Miit-n nur Hader-tast- 

) 
i 

Wann-www 
»s. 4.Metl« M III» 7:10 Um- 
ke. ö« Mcils M Ins. s:26 Oliv 

»du-. Ethik , I Jus-Nachm- 
uc.1, i ,sa., .......... sxyosøepkg 
Zo. lö, umqu » ......... ötw Addi- 
Kp, U- s ,» ...... 7Mpss· 

Ro. I und s muten sichs sum-sm- 
Ro. ( hat Anschluß m Faiksietdfstk Punkte 

en der Muts-I City « cknaha Ny. Sm Mk « 

Ia m alten Zügen. Tit-m and Gep s 

M us noch allen Punkten der Ver- 
Ommc tust Esaus-. 

ad .0 W.s IIUU 


